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Großer Schritt Richtung Aufstieg ist getan
Mixed I meistert schwierige Bedingungen

Jubel nach dem Sieg gegen Rheinbach

Die HSG Siebengebirge I bleibt in 
der Bezirksliga I auf Erfolgskurs. Im 
richtungsweisenden Spiel gegen 
den Tabellenvierten TV Rheinbach 
sicherte sich das Team drei wichtige 
Punkte und festigte damit die Spit-
zenposition. Zwei Siege aus den ver-
bleibenden drei Spielen werden für 
den sicheren Aufstieg benötigt - ent-
sprechend hoch war die Bedeutung 
dieser Partie.
Bereits vor dem ersten Aufschlag 
wartete jedoch eine unerwartete 
Herausforderung: Kurzfristig musste 
das Spiel in eine andere Halle verlegt 
werden. Die große Dreifachturnhal-
le mit hohen Decken und viel Platz 
bot zwar beste Voraussetzungen für 
attraktiven Volleyball, allerdings fehl-
ten die notwendigen Spielfeldmar-
kierungen. Kurzerhand griff die HSG 
selbst zum Tape und machte das Feld 

spielbereit. „Wir werden von unse-
rer Spiellinie nicht abrücken, daher 
kleben wir jetzt erstmal welche auf“, 
witzelte Mittelblocker Tobias Heinze.
Nach dieser ungewöhnlichen Vorbe-
reitung entwickelte sich ein inten-
sives Spiel auf Augenhöhe. Beide 
Mannschaften lieferten sich lange, 
spektakuläre Ballwechsel, begünstigt 
durch die großzügigen Hallenver-
hältnisse. Die HSG bewies im ersten 
Satz Nervenstärke und entschied 
diesen knapp mit 25:23 für sich.
Im zweiten Durchgang brachte das 
Trainerteam frische Kräfte: Toni Kühl 
und Janine Wessendorf kamen ins 
Spiel, später erhielt auch Björn Kosel 
Einsatzzeit. Die HSG hielt das Tempo 
hoch und nutzte eine Schwächepha-
se der Rheinbacher konsequent aus 
- der Satz ging deutlich mit 25:16 
an die Gäste.

Der dritte Satz verlangte beiden 
Teams alles ab. Die intensiven Ball-
wechsel und das hohe Spieltempo 
forderten ihren Tribut, sodass Ulla 
Eibenstein für Entlastung auf der 
Diagonalposition sorgte. Rheinbach 
kämpfte sich Punkt für Punkt heran, 
doch die HSG behielt die Oberhand 
und entschied auch diesen Satz 

denkbar knapp mit 28:26.
Mit dem 3:0-Erfolg sichert sich die 
HSG Siebengebirge I drei weitere 
Punkte und steht weiterhin an der 
Tabellenspitze. Nun richtet sich der 
Fokus auf die verbleibenden zwei 
Auswärtsspiele - mit dem klaren 
Ziel, den Aufstieg endgültig perfekt 
zu machen.


